ſtthum zu retten und in einem 
freien Parlament / die Religion / Geſetze und Freyheiten dieſer Kd» 
nigreiche feſt zuſtellen / und daß auff ſolchen ſicheren und thauren⸗ 

dem Fundament, daf da es nicht in der Macht einiges 


om ſoll ſtehen umb das Pabfithumb und die Tyranney ciugue 
ren. — 8 


u deſto beſſerer Außführung dieſſes me ſeynd 
wir biß jetzo nicht mißleitet geweſen / inden billigen Erwartungen 
die wir hatten von der concurrentie des Adels und Edelthumbs / 
wle auch dem Volck von Engelland mit uns / und daß zu der Secu⸗ 
titat / lhrer Religion / die Reſtitution der Geſetze / und Herſtellung 
ihrer Freyheiten und Eigenthumen / nachdem mahl eine groſſe 
Maͤnge von allerley Sort und Qualititen ſich hey uns berfßee 
fis un 
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und andere fonder groſſer Ditanz' von uns entlegen die Waffen er 
7 grieffen und ſich vor uns erklaͤhret / und das jenige was wir nicht 
konnen nachlaſſen in particulier zu melden / in der Armee welche ge 
worben war nmb ein Inſttument zu Autzfuͤhrung der Sclaverey 
und des Pabſtthumbs zuſeyn / ſind durch ſonderliche Vorſehung 
Gottes otele ſo wol Offitierer als gemeine Soldaten durch ſolchen 
Gefühl von ihrer Religion / Ehre und wahrer Affection gegen ih · 
rem Vaterland getroffen geweſen / daß (te allbereits die ohnrechtli 
che Dienſte worinnen fie verwickelt waren / haben verlaſſen / und zu 
uns find uͤbergekommen / auch volle Verſicherung gegeben von dem 
Reſt der Armee daß ſelbige gewiß ihrem Exempel nachfolgen wer 
de ſſo bald wir nur mit unſer Armee werden genaͤhert ſeyn ſie zu eni⸗ 
pfangen ohne Perikel von gepreveniret oder verrahten zu werden 
e und daß wie dieſes rechtfertige und noͤhtige Def- 
yn / worinnen wie vor der Publiquen / Sicherheit und Erloͤſung dieſer Na⸗ 
tion ſeynd engagiret / deſto eheuder moͤgen erecutiren, fo ſeynd wir reſolviret / 
umb mit allen Eyfer zu beſordern / daß ſo gleich ein frey Parlament moͤge bes 
ruffen werden / und fothanige Præliminatien mit dem Koͤnige adtuſtiret, und 
alles er ſtlich auf folden d folgens den Rechten feſtgeſtellet // daß es an uns 
und der gantzen Nation billige Reden moͤge geben / umb zu glauben / daß der 
Koͤnig dilponirt iſt / umb zu ſolchen maͤchtigen Condefcentien von ſeiner Geir 
ten zukommen / fo eine vollkommene fatisfaction: und ſecutritaͤt an allen geben 
moͤge / und dem Koͤnig wie auch das Bole noch eins glücklich machen. 
Damit wir nun dieſes alles moͤgen effectuf en / auff eine Manier / fo mit 
unſerer Geneigtheit uͤbereinkoͤmmet / und falls es moͤgllch / ohne einigen Blut⸗ 
vergieſſen / es fer dann von den verfluchten Criminelen Perſohnen / ſo recht⸗ 
maͤßig verſchuldet / am Leben geſiraffet zu werden / und daß wegen Verachtung 
der Religion / und Subvertitung der Rechte des Vaterlandes. So erachten 
wir vor nothwendig zu erklaͤren / daß gleich wie wir keine Gewalt an jemand / 
(ohne zu unſerer eigenen Defention,) wollen gebrauchen / wir auch nicht vers 
ſtatten werden / daß dergleichen an jemanden verubet werde / ſelbſt nicht an eis 
nen Papiſten / falls nur ein ſolcher in ſolchen Platzen / Conduiten und Umb⸗ 
ſtaͤndlichkeiten gefunden werde / gleich wie es die Rechte erfodern. Ferner 
haben wir veſolbiret / und erklaren / daß alle Papiſten / fo in oͤffentlichen Waf⸗ 
fen gefunden werden / oder dergleichen in ihren Haͤuſern / oder wegen ihren 
Perſonen in einigen officio oden Employ / civil oder militair, unter einigerley 
Pratext gegen den Geſetzen des Landes ſeyn / durch unſer Macht nicht als 


Soldaten und Edelleute follen gehandelt werden / ſondern als Waben 
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Baͤuter und Bandyten und incopabel einduactier zu empfangen / auch vou⸗ 
kommentlich der Difcertation unſerer Soldaten uberliefert werden 
Wir Erklaͤuren ferner / das alle Perſonen / ſo auf einigerley Manier be⸗ 
ſunden werden / daß fie zu ſelbiger Aſſiſtentz hullflidye Hand bieten / oder die fo 
unter ihres Commando marchiren werden / oder ſich bey ſelbigen verfingen / 
oder auch unterühren ohnrechtmaͤßigen Commiflis oder Authorität angeſehen 
werden ſollen / alß Handthaͤtig von ihrer Miſſethat / Feinde der Rechte und 
ihres Vaterlaudes. . f 
Und nachdemmahl wir vorſichert Iaformirt,das eine rosen ige von 
bewaffneten Papiſten / ſich ohnlaͤngſten nacher Londen / Weſtmuͤnſter und 
den angraͤntzenden Oerter begeben / woſelbſten fie ſich auff halten / gleich wie 
wir Urſache haben zu vermuthen nicht fo ſehr / umb ihrer eigenen fecuritdy alß 
aus einen boßhafftigen und barbariſchen Deſſeyn / umb einen de ſper aten An⸗ 
ſchlag gegen gedachte Staͤdte und Einwohner derſelben zu unternehmen / 
durch Brand / oder durch einer ſchleunigen Maſſacre, oder mit beeden / oder 
ſonſten umb deſto beſſer bey der Hand zu ſeyn ſich zuvereinigen / mit einem 
Corpo Frantzoͤſiſcher Troupen fo. beſtimmet / in Engelland / fals es muͤglich 
iſt / zu Landen / welches von dem Koͤnige in Franckreich durch den Intereſt 
und Macht der Jeſulten procuriret / zu Vollführung der Verbuͤndniße / 
worinnen auf der Inftigation der peſtilentialiſchen focietät / Sr. Aller⸗Chriſtl. 
Maj. mit einen von dero Nachbahrlichen Printzen iſt getreten / zu der euſſer⸗ 
ſten Exſtit patiou oder Außrottung der Proteſtantiſchen Religion in Europa, 
wie wol wir verhoffen / daß wir ſolchel ellectuele Sorge. getragen / umb das 
eine zuverhuͤtten und das andere zu lecuriren / daß nicht zweiffeln oder wir 
werden mit Goͤttlicher Hue, alle ihre gottloſe Unternehmungen und Deflei- 
nen vertreiben. Wir oͤnnen indeſſen doch nicht nachlaſſen wegen der groſ⸗ 
ſen Sorge ſo wir haben vor das Volck von Engelland und Inſonderheit der 
groſſen und Volck⸗ reichen Staͤdte / folche von der Raſerey und blutigen 
Rache der Papiſten zubehiften zuerfodern und zuerwarten von allen Lordz 
Leutenants / Deputirte Leutenants / Friede⸗Richters / Lord⸗Majours, Majoren 
und Gerichts in allen reſpectiven Graffſchafften / groſſen und kleinen Staͤd⸗ 
ten von Engelland / Inſonderheit von der Graffſchafft von Middelſer / den 
Staͤdten von Londen und Weſtmuͤnſter und den angraͤntzenden Oertern / daß 
fie ſofort entwaffenen und ſich verſichern / gleich wie fie ſolches folgends den 
Rechten vermoͤgen und gebühren zuthun / in ihren relpectiven Graffſchaff⸗ 
ten Staͤdten und juris dictien / alle Papiſten wer ſie auch ſeyn / als Perſoh⸗ 
nen ſo zu allen Zeiten vornehmlich uun zum hoͤchſten gefuͤhrlich vor den Frie⸗ 
den und Sicherheit der Regierung / damit alſo nicht allein alle Macht Boͤ⸗ 
ſes zu thun von ihnen mag genommen werden / ſondern auch daß die Rechte / ſo 
die groͤſſeſte und beſte lecuritat ſeyn ihre Krafft erhalten ſtricte executiret wer⸗ 
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den. Wir erklaͤhren darneben dergleichen / daß wir token beſchirmen / und therthadiges alle 
die jenigen welche fich fic finden laſſen ihre Pflicht und Geſetzen zu vollziehen. Betkeffende 
aber die Magiftraten und andere von was Condition fie auch ſeyn 4 thrid werden rolutiren 
uns beyzuſtehen / und in Gehorſamheit der Rechte / Vigoreuslik zu execuriten das jenige fo wir 
von ſelbigen erfodert / und ſich bey dieſer Oon jnnẽ ture herleiten oder vonnihrer Pflicht abſchre ⸗ 
cken lafferty wir ſelbige wollen achten als die Mißthaͤtigſte und Infameite von. allen Meuſchen / 
Verächtern ihrer Peligion / „ wir werden auch nicht ermangeln fie als 
ſo zu tractiren. Sinfemahlen win reſolpiret ſeyn von ihren Handen zuerwarten und tzufor⸗ 
dern das Leben eines jeden Proteſtanten / ſo alſo umbkommen mochte / wir auch ein jeglich Haug 
ſo berbrandt oder vernichliget werden moͤchte / durch ihre Verraͤhterey oder Zaghafftigkeit 
HSGegeben unter unſer Hand und Siegel / Wilhelm Heinrich / Pring bon Oranlen / 
in unſerm Haupt Quartier zu Sherbunn durch Se. H. Special-Befehl 


Caſteel den 8. Detembr. 1666. „ 0. Huygens. 
pPROCLAMATION * 
Des Koͤnigs von Sroß⸗Britannten / zu ſchleuniger Beruf 
a ; fung eines Parlaments. 


5 James R. N in ei . „ 5 yi 
a haben es dienlich geurthellet / als das beſte und beguaniſte Mittel / umb elnen be⸗ 
ftaͤndigen Frieden in dieſen unſeren Königreich zu llabiliren / ein Parlament zu beruf, 
* fen; Weßwegen wir dann unſern Cantzler ordiniret / daß er Schrifften foll abgehen 
laſſen / zu dem Anfagen eines Parlaments / unh zu Weſt⸗Muͤnſter fic) zu berſamiblen / 
auff den fuͤnff und zwantzigſten Jenuarii, nechſtſolgende hinter den dato bon dieſer unſerer Kö⸗ 
nlalichen Declaration. ame r nun unſer Seits nicht moͤgen ermanglen wegen Freyhelt 
der Erwehlung / gleich wie wir allbereits au alle Staͤdte / incorporirte Flecken und Burgden durch 
uuſer Königreich ihre alte Charters, Dorrechten und Privilegicn herftellen: So befehlen und er⸗ 
fodern wir von allen perſohnen / welche fie auch „deen durch Drei 
gementen oder einigen anderen unbehoͤrlichen Mitteln in der Wahl einzudringen / oder die 
Stimm von einen Wehler zu procuricen. Wir erfodern und befehlen dergleichen an alle sche. 
riffs, Majors, Baljuncten und anderen Offleirern / welchen die Execution oder Schrifften / Ordre / 
Anſagungen / Authoriſation oder Befehl zu Ernennung der Glicder des bevorſtehenden Parla⸗ 
ments gutchet daß fie ſolche Schrifften / Anſagungen / Authoriſatien und Befehlen gebuͤhrllch 
publiciren und executiren / und daß die Ernennung darauff guffrichtig geſchehe / folgends den 
wahren Verdienſten bon ſolchen Erwehlungen. 5 
Zur Securitat nun aller Perſohnen / ſo woll in ihrer Ertwehlung als Dienſtt in dem Parla⸗ 
ment / ſo pabliciren und erklaren wir hiernebenſt / daß alle unſere Unterthanen vollenkommene 
Freyheit ſollen haben / umb zu wehlen / und alle unſer bairs und ſothanige / ſo zu Glieder von uv 
fer Hauß der Gemeine werden erwehlet werdes / bollenkommene Libertaͤt ond Freyheit ſollen ge⸗ 
nieſſen / umb dienſtig zu ſeyn in dem Sitzen des Parlaments ohngeachtet fis die Waffen ergrief⸗ 
fen / einige Acte einer Hoſtilitat verůbet / oder einlger maſſen behuͤlfflich darinnen geweſen. Ju 
2 Ertvewehlung hieran haben wir. gnadigſt ordiniret / daß fo ſort ein General herdon hl 
alle unſere Unterthanen verfertiget ſoll werden / umb unter unſeren groſſen Siegel zu palſir en. 
Zur Verſoͤhnung nun von allen pubtiguen Brüchen und Außtilgung aller berwichenen 
Mißlagen / fo extrahiren und dermahnen twit freundlich alle unſere Unterthanen / daß fe 
ſich ſelbſten ſchicken / ſolche Perſohnen zu ihren Repreeſentatven in dem Parlament 
zusrwehlen / welche nicht gezweyet ſeyn durch von Urtheil oder Palſie ſondern qualificixet mit 
mit gntem Verſtand / Erfahrenheit / Weiß heit / beguahm vor dieſer Conjuncti. re, und uͤber ein⸗ 
kommend mit dem Ende nnd Angemerck bon dlieſer unſerer gnaͤdigen Proclamation. 
Gegeben in unſerm Hoff zu Withal den 10. Decembr. 1628. 
im Vierdten Jahr unſerer Regierung. 


